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Methylmalonsäure im Urin
Der sensitive Vitamin B12-Marker

Hintergrund Methylmalonsäure (MMA) ist ein funktioneller Parameter für die intrazelluläre Versorgung 
mit Vitamin B12. MMA ist ein sensitiver Marker und für den frühen Nachweis eines Vitamin 
B12-Mangels sowie zu einer Beurteilung des Therapieansprechens bei Supplementation  
geeignet. Neu kann MMA auch aus dem 2. Morgenurin bestimmt werden. Dies ist bei Nieren-
funktionsstörungen spezifischer als die Analyse im Serum.
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Indikationen •	Vitamin B12 aktiv (Holo-Transcobalamin) im Serum vermindert / im Grauzonenbereich

•	Vitamin B12-Status bei Niereninsuffizienz / chronischen Nierenerkrankungen

•	Überwachung einer Vitamin B12-Supplementation

•	Ältere Patienten und Patienten mit Anämie

•	Unklare neuropsychiatrische oder gastrointestinale Symptome

Interpretation Der MMA-Urintest gilt als die verlässlichste Screening-Methode für den Vitamin B12-Stoff-
wechsel bei Nierenfunktionsstörungen.  
Ein MMA / Kreatinin-Quotient > 3.56 μmol/mmol ist vereinbar mit einem Vitamin B12-Mangel.

Methode Flüssigkeits-Chromatografie / Massenspektrometrie (LC-MS)

Material Spoturin-Tube ohne Konservierungsmittel (52)

Preis CHF 110.–
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